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40. Clubjubiläum 
des Eppelheimer Tennis Clubs 

am 21. Juli 2007 ab 19 Uhr

mit Sommerfest  
im Rahmen der 
Bezirksmeisterschaften         

Schirmherr: Bürgermeister Dieter Mörlein

Ab sofort können im Rathaus, Zimmer 22 
(zu den Öffnungszeiten), Karten, Gutscheine 
und Abonnements für die neue Spielzeit in der 
Rudolf-Wild-Halle gekauft werden.

Das neue Progammheft liegt im Rathaus, in der 
Stadtbibliothek und im Bücher-Punkt aus.

Eindrücke vom Kinder-Heuwagenrennen

Bericht Seite 4



2 29. Woche
20. Juli 2007

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 20.07
Delphin Apotheke, Furtwänglerstr. 13,
Handschuhsheim, Tel. 06221 419277

Samstag, 21.07.
Kurpfalz Apotheke, Schwetzinger Str. 51,
Kirchheim, Tel. 06221 712538

Sonntag, 22.07.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61,  
Kirchheim, Tel. 06221 785258

Montag, 23.07.
Bären Apotheke, Marktstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 06221 775090

Dienstag, 24.07.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 06221 21784

Mittwoch, 25.07.
Rhein-Neckar Apotheke, Hauptstr. 137, 
Eppelheim, Tel. 06221 764854

Donnerstag, 26.07.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45, 
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Eppelheim.

Herausgeber: Stadt Eppelheim, 
Schulstr. 2, 69214 Eppelheim.

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Dieter Mörlein o.V.i.A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730 
Telefax 06227/873190
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Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am Montag, dem 
23. Juli 2007 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 18. Juni 2007
TOP 3 Vergabe der Reinigung
TOP 4 Bebauungsplan „Industriegebiet Wild II (Werkserweiterung)“
TOP 5 Sanierung Schulstraße 3
TOP 6 Satzung über die förmliche Erweiterung des Sanierungsgebietes III Buren-  
 straße
TOP 7 Vergabe von Ingenieurleistungen
TOP 8 Auftragsvergabe: Trinkwasser- und Straßenbauarbeiten Werderstraße
TOP 9 Erweiterte Bezuschussung der Sanierungsmaßnahmen aus 2003 und 2004  
 in den katholischen Kindergärten St. Elisabeth und St. Luitgard
TOP 10 Spendenannahme
TOP 11 Anfragen und Sonstiges

Der Bürgermeister

Neue Beschilderung an den Ortseingängen und im 
Gewerbegebiet sowie Stadtplan im Internet geplant
Beschwerden des Zubringerverkehrs im Gewerbegebiet Nord haben uns veranlasst, 
über ein neues Wegeleitsystem nachzudenken. Geplant ist eine neue Firmenbeschilde-
rung mit einheitlichem und modernem Design.
Darüber hinaus sollen auch die vorhandenen, teilweise bereits verblichenen 
Ortseinfahrtstafeln ersetzt bzw. ergänzt werden. An den wichtigsten Standorten sind 
Stadteingangspläne im Großformat vorgesehen, die in beleuchteten Schauvitrinen auf-
gestellt werden.
Auch ein neuer Stadtplan ist vorgesehen, der nach Fertigstellung bei der Stadtver-
waltung ausliegen wird. Dieses Druckprodukt wird durch einen interaktiven Stadtplan 
ergänzt, der unter www.eppelheim.de und unter www.stadtplan.net abrufbar sein 
wird.
Für Firmen bestehen interessante Werbemöglichkeiten auf den genannten 
Produkten. Informationen erhalten Sie direkt beim Verwaltungsverlag: 
Bernd Kodytec, Tel.: 07195 / 587325 oder 0163 8992266 oder per e-mail: 
b.kodytec@verwaltungsverlag.de

Dieter Mörlein
Bürgermeister

STADT EPPELHEIM
Rhein-Neckar-Kreis

Die Stadt Eppelheim sucht für den Kindergarten „Villa Kunterbunt“
eine/einen

Anerkennungspraktikantin/
Anerkennungspraktikanten

Die Stelle ist ab 01. September 2007 zu besetzen.
Es erwarten Sie abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem jungen Team von 
Erzieherinnen.

Haben Sie Interesse?
Falls ja, bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 30. Juli 2007 
beim Kindergarten „Villa Kunterbunt“, Heinrich-Schwegler-Str. 10, 69214 Eppelheim. 
Die persönliche Abgabe wird erbeten.

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen zur Verfügung:
Frau Neuer, Kindergartenleiterin, Tel.: 06221/765082
In der Verwaltung Frau Bender, Tel.: 06221/794-150
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25 Jahre Betriebszugehörigkeit

Zu ihrem 25-jährigen Betriebsjubiläum bei der Metzgerei Maier 
gratulierten am Samstag Bügermeister Dieter Mörlein und Inhaber 
Franz Maier der langjährigen Mitarbeiterin Gabi Orth.

Aus dem Ortsgeschehen

Tour Ginkgo: Zwischenstand 6700,- Euro

Am zweiten Tag der Tour fuhren die Radler der Tour Ginkgo Eppel-
heim als 5. Halt des Tages an.

Christiane Eichenhofer, 
Gründerin der Stiftung, 
begrüßte die Radler und 
die  Eppelheimer Bürger 
und bedankte sich bei 
der Stadt, die als erste die 
Zusage für die Teilnahme 
2007 gab.

Stellvertretend für Bürgermeister Mörlein hieß Linus Wiegand 
die Radler und die anwesenden Gäste willkommen und verlas 

die Spender und die Beträge, die gesammelt, erlaufen und 
erwirtschaftet wurden.
Bis 31.12. werden noch Gelder aus verschiedenen Veranstaltun-
gen an die Stiftung gehen, so Hildegard Rühle, erst dann ist für 
Eppelheim die Tour Ginkgo für 2007 beendet.

Dank geht an folgende Spender:
Ballettschule Deffaa – Erlös aus Veranstaltung vom 24.06., Kinder-
garten St. Luitgard – Erlös aus Kindergartenfest, Kindergarten Villa 
Kunterbunt - Spenden, Motorsportclub – Spenden aus Wettkampf, 
Arbeitergesangverein - Spende, Firma Wild – Einnahmen aus 
Eppelheim musiziert, Kindergarten St. Luitgart – Stallhasengruppe 
Flohmarkt, Theodor-Heuss-Schule – Sponsorenlauf „Gesunde 
Kinder laufen für kranke Kinder“, SWH, BürgerKontaktBüro – Ein-
nahmen aus Stadtfest, Kurpfalz Beton, Fam. Rühle/Merkle, Postil-
lion, KiTa Regenbogen – Waffeln backen, CDU, Stadt Eppelheim 
– Wasserturmverkauf, Ginkgo-Bäumchen-Verkauf, Startgeld von 
Heuwagenrennen, viele Privatspender.
Dank geht auch an Bäckerei Schirmer, Cafe „Am Wasserturm“, 
Firma Wild für die Bewirtung der Sportler, an das DRK, den Bauhof 
und das Kulturamt, die die Radfahrer der Tour Ginkgo empfangen 
und verköstigt haben.

Brennpunkt, der Renner am Samstag
Insgesamt über 60 Menschen ergriffen am Samstag vor der Volks-
bank die Gelegenheit, um direkt dem Bürgermeister sagen zu 
können, was ihnen gefällt und auch missfällt.

Sogar als Mörlein seinen Schirm und den Tisch abgebaut hatte, 
kam noch ein Bürger, sein Kind auf dem Arm, um seine Anregun-
gen los zu werden.
Gelobt wurde der Blumenschmuck in der Stadt und auf dem Fried-
hof. Bedauert wurde, dass fast kein Wochenende vergeht, an dem 
solche Blumenkübel nicht zerstört werden.
Ein großes Thema war der Verkehr. Überall wird zu schnell gefah-
ren. Klappernde Kanaldeckel, überwachsende Hecken und Sträu-
cher, aber auch der Hundedreck auf den Straßen finden nicht das 
Wohlwollen der Bürger.
Der Zustand der Straßenbahnschienen war ebenso ein Ärgernis 
wie die Sichtbehinderung durch parkende Fahrzeuge an Einmün-
dungen.
Bürgermeister Dieter Mörlein hat alles, was vorgebracht wurde 
notiert. Innerhalb der Verwaltung werden nun Lösungen erarbeitet 
und umgesetzt.
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Stadtfest „Happy Eppelheim“ mit Heuwagen-
rennen und Stadtlauf von der Sonne verwöhnt
Schon um 13.30 Uhr begann der Motorsportclub am Samstag mit 
einem Fahrradparcours für Kinder, zu dem sich ca. 30 Teilnehmer 
gemeldet hatten.

Mit einem Hub-Steiger der SWH 
konnte man sich Eppelheim aus 22m 
Höhe anschauen. Michael Herold, nach 
seinem „Höhenflug befragt, war von 
dem Rundumblick begeistert und wun-
derte sich über die vielen Dachterras-
sen, die er von oben entdeckt hatte.
Gegen 16 Uhr eröffnete Bürgermeister 
Dieter Mörlein das Fest. Er freute sich 
über das tolle Wetter und forderte auf, 
das von ASV, DJK, Arbeitergesangver-
ein sowie dem Belcanto-Team ange-
botene Essen und die Getränke zu 
genießen.
Gleich ging es mit dem Kinder-Heuwa-
genrennen los. Sechs Mannschaften 
hatten sich gemeldet, wobei die Mäd-
chen an der Überzahl waren. Bei den 
7- bis 8-jährigen gewannen die Heu-
hasen und die F1-Fußballjugend ging 
als Sieger bei den 9- bis 10-jährigen 
hervor.

In gewohnter 
W e i s e 
moder ier te 
Thomas Sar-
közi sowohl 
das Heuwagenrennen als auch den Stadtlauf, während Bürger-
meister Mörlein den Startschuss gab und Karl Bofinger für die Zeit-
nahme zuständig war.

Sarközi ließ sich von der einzigen Damenmannschaft hoch auf dem 
Heuwagen über die Strecke ziehen bzw. schieben.
Von den insgesamt 9 gemeldeten Mannschaften gewann das 
Favoriten-Team, die Triathleten von der SG Poseidon das Rennen 
in einer Zeit von 3,07 Minuten. (Näheres auch unter SG Poseidon) 
Gleich dahinter, in 3,15 Minuten lief das SG Poseidon Mixed Team 
ein und die Mannschaft der DJK wurde mit 3,28 Minuten Dritter.
In bewährter Weise stoppten die Männer der Freiwilligen Feuer-
wehr die Heuwagen am Ende der Läufe und die Läufer wurden 
vom MSC gleich mit kühlen Getränken versorgt.

Nach der Siegerehrung heizte die „Sound Company“ ordentlich ein 
und animierte trotz großer abendlicher Hitze zum Tanzen.

Am Sonntag war es dann der Stadtlauf vom ASV, der den Schulhof 
und die Schul- und Schillerstraße wieder mit jubelnden Menschen 
bevölkerte.

Zum Frühschoppen und noch bis in den Nachmittag spielten 
die Musikfreunde Reilingen 
und für die Kleinen war der 
„Tret-Trecker-Parcours“ von 
Kraichgau-Korn eine tolle 
Attraktion.
Der Dank geht an die Mitarbei-
ter des Bauhofs, die in jedem 
Jahr mit Auf- und Abbau für 
das Fest schon Tage vorher  
und danach beschäftigt sind. 
Auch den ehrenamtlichen 
Helfern von DRK und der 
Freiwilligen Feuerwehr, die 
an beiden Tagen Dienst an 
der Strecke ableisteten, gilt 
besonderer Dank.
Drei der Bauhof-Mitarbeiter, 
die in jedem Jahr dabei sind,  
sind auf dem rechten Bild zu 
sehen. 
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Zu verschenken

Lfd. Nr. 1077 / Tel.: 

1 Polsterbett 1,8 x 2m, pastellfarben 

Lfd. Nr. 1078 / Tel.: 764270
1 Staubsauger
1 Außenleuchte, Laternenform
1 Flurlampe, Laternenform
1 Fliegenvorhang 90cm x 2m
Walnüsse, Haselnüsse (Ernte 2006)

In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Geburtstage der kommenden Woche 

Montag, 23. Juli
Greta Stephan    88 Jahre
Annemarie Reddig   76 Jahre

Dienstag, 24. Juli
Irene Leben    95 Jahre
Herbert Herrmann   78 Jahre

Mittwoch, 25. Juli
Gertrud Seitz    90 Jahre
Susanna Brecht    76 Jahre

Donnerstag, 26. Juli
Margarita Butschek   75 Jahre

Freitag, 27. Juli
Rudolf Nähring    83 Jahre 

Samstag, 28. Juli
Ernst Funk    74 Jahre
Marianne Burkart   73 Jahre

Sonntag, 29. Juli
Margarete Wluka   72 Jahre
Elisabetha Hecker   70 Jahre
Horst Kuhn    70 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!

Am 25. Juli 2007  feiert

Gertrud Seitz
ihren 90. Geburtstag

   Die Stadt Eppelheim 

               gratuliert herzlich!

                  Dieter Mörlein
                             Bürgermeister

6000,- Euro für Kindergarten in Vertesacsa
Bürgermeister Dieter Mörlein begrüßte die Veranstalter der 
Tiefgaragenparty 2007 im Rathaus und lobte die gelungene 
Veranstaltung. 
Manuel Dantz bedankte sich für das Entgegenkommen 
der Stadt und die Unterstützung. Er gab bekannt, dass 
insgesamt 6000,- Euro an den Kindergarten in Vertesacsa 
gespendet werden können. 
In diesem Jahr seien ca. 800 Besucher bei der Party gewe-
sen und das Ganze werde im nächsten Jahr wieder ver-
anstaltet und sei natürlich noch steigerbar. Das Team sei 
inzwischen eingespielt und freue sich, das Geld für eine gute 
Sache übergeben zu können. 
Spektakuläre Ereignisse kommen gut bei den Menschen an 
und so freue er sich, dass im nächsten Jahr wieder eine 
Tiefgaragenparty stattfinden werde, betonte der Bürgermei-
ster.
Der Kindergarten in Vertesacsa sei in einem schlechten 
Zustand: die Fenster marode, Wasser läuft die Wände her-
unter und die Außenfassade muss verputzt werden. Nur die 
sanitären Einrichtungen seien inzwischen renoviert. Mit dem 
Geld aus der Party sollte nun der Austausch der Fenster mit-
finanziert werden, gab Mörlein bekannt und bedankte sich 
für das Engagement der jungen Leute.

v.l.n.r.: Bürgermeister Dieter Mörlein, Manuel Dantz, Thomas Ger-
lach, Tobias Gabler, Sven Bader, Christoph Hauck

Aufruf besorgter Eltern!!!

Lieber türkischer Mitbürger,

vielen Dank, dass Sie unserem Sohn und seiner Freundin gehol-

fen haben! Sie haben noch Schlimmeres verhindert! 

Dennoch ist unser Sohn bei einem Angriff am 12. Mai 2007 
abends gegen 23 Uhr in Eppelheim Ecke Spital-/Mozartstraße 

durch Schläge ins Gesicht nicht unerheblich verletzt worden. 

Die Polizei sucht Sie dringend als Zeugen. Bitte melden Sie sich 

dort unter der Telefonnummer 06221 / 34180 oder 766377.

Bitte helfen Sie uns, die jungen Männer zu finden, auch um 

andere Mitbürger vor ihnen zu schützen.

Vielen Dank!

Die Eltern

12. mayes 07 de.

Saldiriya ugrayan Alman gencine yardim eden Türk. 
araniyor
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Stadtbibliothek

Das Hallenbad ist ab 30. Juli  
bis 18. August wie folgt geöffnet:
Mo - Fr   13 - 21 Uhr
Sa    13 - 18 Uhr
So  geschlossen!

Ab 19. August bis einschließlich 16. September 
bleibt das Bad dann geschlossen.

Neue Medien 
Kinder Hör-CDs
T20/Alad
Aladin und die Wunderlampe. Neu erzählt von E. A. 
Schepmann.(ab 6 J., 62 Min.)
T43U/Osca
Aus der Reihe Oscar der Ballonfahrer folgende CDs:
- Aufruhr im Ameisenhaufen und Bruchlandung im Dschungel.
- Bei den wilden Bären und Eine Mama für Leo.
- Kai, der Kaiserpinguin und Nur Mut Berti Beutelhocker. 
- Ein komischer Vogel und Bruno der singende Wal.
- Das verlorene Fischlein und Aufregung im Hühnerstall.
- Der einsame Wolf und Das merkwürdigste Tier der Welt.
(Alle von 4-8 Jahren, je 58 bis 60 Min.)
TX2/Fühl
Fühl mal, was du siehst. Lieder, Gedichte und Geschichten. Ein-
führung in die Welt der Sinne (ab 4 J., 68 Min.)
TNg l3/Heri
Wolfgang Hering: Kunterbunte Bewegungshits. 
Lieder zum Mitmachen, Tanzen und Mitsingen. (Ökotopia Mit-
Spiel-Lieder). Die CD zum gleichnamigen Buch mit einer Playback-
Fassung.

Jugend DVDs
51/Dure
André van Duren: Mariken. 
Nach dem gleichnamigen Buch von Peter van Gestel (ab 8 J., 
92 Min). Ein heiterer Film über das Leben im Mittelalter. Mariken 
wächst als Findelkind bei einem alten Einsiedler auf. Als ihre Ziege 
einem Wilderer zum Opfer fällt, zieht Mariken los, um auf dem 
Markt ein neues Tier zu kaufen. Nun lernt sie die Welt da draußen 
erst kennen und gerät auch bald in Gefahr ... Preisgekrönt auf dem 
13. Internat. Filmfestival Wien. 
51/Holb
Caecilia Holbek Trier: Schickt mehr Süßes. 
Zwei Großstadtmädels verbringen ihre Ferien auf dem Land. (ab 8, 
76 in.) Diverse Preise.
51/Lemh
Ella Lemhagen: Hin und Her. 
Chaos im Doppelpack. (ab 8 J., 88 Min.) Eine witzige Verwechs-
lungskomödie um einen Jungen und ein Mädchen, die ihre Fami-
lien und ihre Identität tauschen...
51 Maca
Syd Macartney: Prinz und Prügelknabe. (ab 8 J., 96 Min.) 
Nach dem Roman „the Wipping Boy“ von Sid Fleischmann). Preis-
gekrönt. Wenn der verzogene Königssohn Boris was ausgefres-
sen hat, muss er dafür nicht den eigenen Hintern herhalten. Denn 
jeder Prinz hat seinen Prügelknaben. Tommi ein kleiner Ratten-
fänger, wurde von den königlichen Wächtern zu diesem Zweck 
verschleppt. Tommi versucht zu entkommen, doch er hat seine 
Rechnung ohne Prinz Boris gemacht.
51/Mela
André Melancon: Geheimnisse eines Sommers. 
(ab 8 J., 92 Min.) Endlich Ferien! Auf der Farm ihres Großvaters 
Federico warten auf die Geschwister Daniel, Felipe und Laura aus-
gelassene Spiele, Streiche und vor allem Pferde.
51/Rubb
Michael Rubbo: Vincent und ich. 
(ab 8 J., 96 Min.) Eine Million Dollar soll das berühmte Bild von van 
Gogh kosten. Aber die 13-jährige Jo will genau dieses Bild zurück 
haben, denn der Maler war nicht van Gogh sondern sie selbst! 
Auf der Suche nach ihrem Bild landet Jo bei einem mysteriösen 

Kunsthändler. Erst eine Reise in die Vergangenheit, in der man 
etwas über Vincent van Gogh erfährt, löst alle Rätsel. Preisge-
krönt.
Romane
SL/Bond
Mary Bond: Und plötzlich war es Liebe. 
Daisy und Eve sind Cousinen und doch scheinen sie völlig ver-
schieden, bedingt durch ganz unterschiedliche Lebensumstände. 
Beide verlieben sich unsterblich in den attraktiven Alex, bevor Daisy 
die erste große Liebe erleben darf, muss sie das Rätsel im Leben 
ihrer Mutter aufklären. 
SL/Hols
Evelyn Holst und Sabine Reichel: Life is a bitch. 
Das Leben ist eine Zicke. So unentbehrlich wie eine Handtasche, 
egal ob Single oder verheiratet, ist für jede Frau eine beste Freun-
din...
SL/Kast
Jörg Kastner: Der Engelspapst. 
Ein mysteriöses Verbrechen in der ewigen Stadt versucht Elena, 
eine junge Journalistin, zusammen mit dem Schweizer Gardisten 
aufzuklären. Ein sagenumwobener Smaragd führt beide auf die 
Spur eines uralten Komplotts, bei dem die Zukunft der Kirche auf 
dem Spiel steht.
SL/Marq
Denis Marquet: Der Zorn. 
Regierung und Wissenschaftler stehen vor einem Rätsel. Nur zwei 
Menschen wissen, was es mit der tödlichen Virusepidemie auf sich 
hat ...

Die junge Seite
Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, 
Schwetzinger Str. 31, Tel.: 06221/768142; 
e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Di  16.00 – 20.00 Uhr
Mi  17.00 - 20.00 Uhr
Do, Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa 14-tägig  18.00 – 22.00 Uhr (21. Juli) 

Teenietreff – bis 14 Jahre
- immer mittwochs ab 16.00 Uhr -

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 24. Juli bis 27. Juli 2007

Dienstag, 24. Juli: Treff: 9.40 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Wan-
derung: „Von Kortelshütte über Igelsbach nach Hirschhorn“ mit 
Karl Schottner; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle 
Politik“; 
Mittwoch, 25. Juli: Treff: 14 Uhr, Königstuhl am Parkplatz, Spa-
ziergang: Die Natur wertschätzen und aus ihr Kraft schöpfen“ mit 
Dipl.-Geol. Dagmar Keller; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Hildegard 
Offermann „So lebten die alten Ägypter“, Diavortrag; 
Donnerstag, 26. Juli: Treff: 7.40 Uhr, Nordausgang Hbf. HD, 
Kulturhistorische Wanderung „Burg Breuberg nahe Höchst im 
Odenwald“ mit Alfger Scholl; Treff: 7.45 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, 
Kulturfahrt Straßburg; Treff: 9 Uhr, Nordausgang Hbf. HD, Fahrrad 
Tagestour: „Hessisches Ried: Bahnfahrt bis Zwingenberg; Nieder-
waldsee über Biblis nach Mannheim“ mit Gerhard Schreiter; 11 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Albrecht Germann „Die Römer in 
Trier I“, Vortrag mit Dias; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Einführung 
und Vorbesprechung „Oder/Neiße-Radweg 2007“; 15 Uhr, Betha-
nien-Lindenhof, Heidelberg-Rohrbach, Franz-Kruckenberg-Str. 2, 
Michaela Kretzler, Stadt Heidelberg „Vorsorgevollmacht / Betreu-
ungsverfügung“; 
Freitag, 27. Juli: Treff: 7.30 Uhr, HD Kurfürstenanlage Ecke Hbf., 
Radreise „Auf dem Spree-Radweg durch Niederlausitz und Spree-
wald“; Treff: 8 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Kulturfahrt Würzburg mit 
der „Karte ab 60“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rudolf Conzelmann 



729. Woche
20. Juli 2007

Übernachtung – dieses Jahr 
etwas anders
Das letzte Treffen vor den Sommerferien naht 
und das bedeutet traditionellerweise, dass wir im 
Wald übernachten wollen. 
Das wird dieses Jahr etwas anders ablaufen, 
daher sollte dieser Artikel ganz genau gelesen 
werden. Nachdem wir nämlich letztes Jahr keine 
einzige Fledermaus so richtig gesehen haben und das aber immer 
sehr spannend ist, wollen wir dieses Jahr unserem Glück etwas 
nachhelfen. Und zwar, indem wir zu Beginn der Übernachtung 
einen Ausflug in den Schwetzinger Schlossgarten machen, wo es 
ganz viele und auch ganz viele Arten an Fledermäusen gibt. 
Um das jetzt vom Ablauf einigermaßen hinzukriegen, kommt 
hier gleich die Bitte an die Eltern, sich für Fahrdienste zur Verfü-
gung zu stellen. (Und natürlich dürfen die Eltern auch mit in den 
Schlossgarten). Wir treffen uns als erstes im Wald, um Zelte auf-
zubauen, Nachtlager herzurichten usw. und wollen dann so um 
21 Uhr am Schloss-Eingang sein. Nach den Fledermäusen geht es 
dann wieder in den Wald zum Übernachten, zur Mitternachtssuppe 
und was sonst noch alles kreucht und fleucht. 
Allen, die nicht an der Übernachtung teilnehmen können, wün-
schen wir jetzt schon mal schöne Sommerferien und hoffen auf ein 
Wiedersehen im September
So, und jetzt kommen die Infos zur Übernachtung:

Schulen und Kinderbetreuung

Käthe-Kollwitz-Förderschule

Förderverein Jugendhaus e.V.

Umwelt und Natur

Wir treffen uns am Mittwoch, den 25. Juli 2005 um 19.30 Uhr im 
Eppler Wald beim Kurpfalzhof.
Dann bauen wir erst mal auf und fahren anschließend nach Schwet-
zingen und suchen Fledermäuse im Schlossgarten. Danach geht 
es wieder nach Eppelheim zum Übernachten. Wir bleiben dann bis 
zum nächsten Morgen bis etwa 9 Uhr.
Was Ihr mitbringen solltet:
- Schlafsack und Isomatte/Luftmatratze.
(Wer möchte, kann auch ein Zelt mitbringen. Wir werden schon ein 
schönes Plätzchen dafür finden.)
- Genug zu essen und zu trinken für die Nacht und evtl. für den 
Morgen
- Kleidung für kaltes und warmes (und regnerisches) Wetter.
- Taschenlampe
- Insektenschutzmittel
- Wer hat: Fernglas
ACHTUNG! Das normale Treffen am 25. Juli fällt aus!
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 756697, Peter 
06202/574642.
Wir freuen uns schon auf den 25.!
Viele Grüße,   Peter und Holger
P.S.: Bei Regen fällt die Übernachtung (und der Fledermaus-
Ausflug) leider aus!

BMU Kids: Die Internetseiten für Kinder und 
Jugendliche
Die neue Internetpräsenz des Bundesumweltministeriums (BMU) 
ist speziell für Kinder und Jugendliche konzipiert. Auf den Seiten 
wird spielerisch beschrieben, wie der Alltag die Umwelt beeinflusst 
und wie die Natur geschützt werden kann. Zahlreiche Spiele und 
interaktive Elemente laden zum Mitmachen ein. Weitere Infos unter 
www.bmu-kids.de

Bundesumweltministerium BMU

We are sailing........
……auf dem Ijsselmeer!
Diese Abschlussfahrt hatte sich unsere 9. Klasse wirklich verdient!
Nach einem anstrengenden Schuljahr ging es am Montag, 2.7.07, 
in aller Frühe bei strömendem Regen los.
Unser Ziel war Hoorn am Ijsselmeer.
Dort wartete schon unser Schiff und die Sonne schien!...
5 Tage segelten wir im Ijsselmeer, lernten malerische Städtchen 
kennen und hatten viel Spaß. Natürlich durfte auch ein Besuch in 
Amsterdam nicht fehlen. Hier machten wir einen Stadtbummel mit 
dem Boot und kamen auch am Anne-Frank-Haus vorbei.
Es war eine schöne Zeit und vielleicht heißt es im nächsten Jahr 
wieder „Leinen los“.
An dieser Stelle möchten wir uns bedanken:
- bei Herrn Bürgermeister Mörlein, der uns den Gemeindebus zur 
Verfügung gestellt hat,
- bei der Firma Wild, die uns mit einer Getränkespende unterstützt 
hat,
- bei dem Förderverein der Käthe-Kollwitz-Schule für eine Geld-
spende.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Orientierungshilfe für Eltern im Bereich der frühen Hilfen:
10 Jahre „Frühförderwegweiser für Heidel-
berg und den Rhein-Neckar-Kreis“
1997 erschien erstmals der „Frühförderwegweiser für Heidelberg 
und den Rhein-Neckar-Kreis“. Die Nachfrage ist seither stetig 
gewachsen. Jetzt ist die 6. vollständig überarbeitete und aktuali-
sierte Auflage erhältlich.
Der Wegweiser will Eltern, Fachleuten und Interessierten die Orien-
tierung im Bereich der frühen Hilfen erleichtern. Er beinhaltet auf 68 
Seiten Angebote für Kinder im Vorschulbereich mit Verhaltensauf-
fälligkeiten, Entwicklungsverzögerungen und Behinderungen bis 
zu Angeboten für Kinder, die vor, während oder nach der Geburt 
besonderen Gefährdungen ausgesetzt waren. Aufgenommen 
wurden Adressen von Ärzten, Therapeuten, Möglichkeiten päd-
agogischer Beratung und vieles mehr. Die Informationen reichen 
vom Allgemeinen Sozialen Dienst über sonderpädagogische Bera-
tungsstellen bis zu Hinweisen auf Selbsthilfegruppen und gesetzli-
che Regelungen, wie z. B. der Eingliederungshilfe.
Entwickelt wurde der Frühförderwegweiser von der „Arbeits-
gruppe interdisziplinäre Frühförderung am Gesundheitsamt (aif).“ 
Sie besteht aus Mitarbeitern verschiedener Fachdisziplinen und 
Institutionen und bildete sich aus der seit 1994 bestehenden 
Kreisarbeitsgemeinschaft Frühförderung für Heidelberg und den 
Rhein-Neckar-Kreis.
Das vorliegende Heft ist eine Momentaufnahme. Änderungen und 
Ergänzungen ergeben sich in immer kürzeren Abständen. Diesen 
soll zwischen den Neuauflagen in der Internetversion auf www.
Rhein-Neckar-Kreis.de Rechnung getragen werden.
Der Frühförderwegweiser kann kostenfrei abgeholt werden bei: 
Frau Ute Hambrecht, Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Gesund-
heitsamt, Kurfürstenanlage 38-40, Tel. 06221/522-1864. 
Einzelexemplare können auch gegen Einsendung von 1,45 Euro in 
Briefmarken zugeschickt werden.

„Zeitgeschichte und aktuelle Politik“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Reisevorbesprechung „Flusskreuzfahrt auf dem Po“; 15.30 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Hildegard Offermann „Apulien“.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Energiespartipp!!
Stromversorger wechseln

Wenn Sie sich über Ihren Stromversorger geärgert haben, oder 
wieder einmal die Preise erhöht wurden: Wechseln Sie zu einem 
anderen Versorger! Nicht alle bedienen sich so skrupellos aus 
den Taschen Ihrer Kunden. Das Wechseln ist Ihr gutes Recht 
und ganz legitim. Für Sie ändert sich nur das Aussehen der 
Rechnung und meistens zahlen Sie weniger als vorher. 
Hilfe bietet der Bund der Energieverbraucher, Tel: 02224-9227-0. 
Dieser Tipp spart 40 Euro pro Jahr !
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 9-12 Uhr    Mo+Di: 14.30-16 Uhr         Do: 14.30-18 Uhr

Gottesdiensttermine:
Sa. 21.7.   8.00  Laudes (Josephskirche)
  14.00 Eucharistiefeier mit Aussendung der
   PastoralassistentInnen der Erzdiözese  
   Freiburg
  16.00 Tauffeier Melanie Borhart
  18.00 Abendgebet der PastoralreferentInnen
Di  24.7. 18.00 Rosenkranz
Mi. 25.7.   7.00 Eucharistiefeier (Josephskirche)
    8.00 Abschluss-Gottesdienst der Humboldt-  
   Realschule
Do.  26.7.   8.30 Eucharistiefeier (Josephskirche)

Treffpunkte:
        Der „Sonntag im Franziskushof“ fällt leider aus
So. 22.07. 13.00 Fahrt zu den Freilichtspielen nach   
   Ötigheim „Anatevka“; Abfahrt am FH
Mo. 23.07. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“    
   (St. Luitgart)
  17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgart)
  19.00 Gymnastik für Frauen (FH)
Di. 24.07.   9.00 Handarbeitskreis (FH)
  14-17 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 25.07. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 26.07. 20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 27.07. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgart)
  19.00 Jugendtreff „Skyline“ (FH)

Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Sa 21.07.   9.30 Abfahrt zum Seilgarten nach
   Mannheim mit den Konfirmanden
So 22.07. 10.00 Predigt-Gottesdienst 
     Pfr. Göbelbecker
          10-11.30  Erlebnis- Kindergottesdienst  
     Kigo-Team  
   Thema: Das Schatzland finden
  20.30  Meditation   
Mo 23.07. 15-17 Krabbelgruppe   
          16-17.30 Crazy-Pixies 
  18.00 Werkkreis
  19.00 Jugendgruppe Dragon Teens:
   „Jetzt wird’s nass!!“    
Mi 25.07.   8.45 Schulabschlussgottesdienst  
     Pfr. Göbelbecker 
   der Theodor- Heuss- Schule in   
   der Pauluskirche
  10.00 Gottesdienst Haus Edelberg  
     Pfr. Reinecke
  17.30 Frauenkreis- Grillfest
  19.00 Abendandacht Pfr. Göbelbecker
  20.00 Posaunenchor

  21-23 Ökumenischer Open-Air-Jugend-  
   Gottesdienst am Feldkreuz
     Diakonin Rothe
   Treffpunkt: Evang. Gemeindehaus 
Do 26.07. 10.00 Abschluss-Gottesdienst  der Ev.  
                Kindergärten     Pfrin. Mayer-Jäck
  14.00 Seniorenclub-Grillfest 
  15.30 Dschungel-Kidz   
Fr 27.07. 15.30 Spy-Kids    
  18.00 Teestuben-Disco
  18.00 Kirchenchor-Grillfest
  20.15 Singkreisprobe

Achtung  Konfirmanden :
Abfahrt zum Seilgarten ist Samstag 21.7.07 um 9.30 Uhr am 
Brunnenplatz vor der Evangelischen Kirche. ( Fahrgemein-
schaften)

Ökumenischer Open-Air-Jugendgottesdienst am Feldkreuz
Am letzten Schultag, Mi., 25.7.2007, findet ein ökumenischer 
Jugendgottesdienst am Feldkreuz statt. Konfirmanden aus 
Eppelheim und Plankstadt, Firmanden aus der Seelsorge-Einheit 
HD-West sowie weitere interessierte Jugendliche aus den evan-
gelischen und katholischen Kirchengemeinden sind zur Teilnahme 
eingeladen. Treffpunkt ist um 21 Uhr am Ev. Gemeindehaus. 
Von dort geht‘s gemeinsam zu Fuß zum Feldkreuz. Nach dem dor-
tigen Open-Air-Gottesdienst läuft die Gruppe mit Fackeln zurück 
zum Gemeindehaus, wo sie um 23 Uhr wieder eintrifft.

Hallo Kinder auf geht´s zur Kinderfreizeit auf dem Wolfhof !!!
Nur noch wenige Plätze !!!
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim bietet im Sommer 
eine Freizeit für Kinder aus Eppelheim, Plankstadt und Umgebung 
an, bei der es noch freie Plätze gibt. Die 10-tägige Freizeit für 
Kinder von 8-12 Jahren findet statt auf dem Wolfhof, einem zum 
Freizeitheim umgebauten alten Fachwerk-Bauernhof im Simons-
wälder Tal, nördlich von Freiburg. Der Termin ist Mo. 20.8. bis Mi. 
29.8.07. Das Thema heißt „Alles öko – Der Natur auf der Spur“.
Beide Freizeiten werden durchgeführt von Gemeindediakonin 
Margit Rothe (Tel. 06221-7570236) und einem erfahrenen Lei-
tungs-Team. Es wird empfohlen, sich baldmöglichst anzumelden, 
da das Vortreffen am Mo., 16.7. um 18 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Eppelheim stattfindet. Informationsblätter sowie Anmeldeformulare 
sind erhältlich im Ev. Pfarramt Eppelheim, Hauptstr. 56 (Tel. 06221-
760027) und im Ev. Pfarramt Plankstadt, Schwetzinger Str. 3 (Tel. 
06202-21565).

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4your.de

Neuapostolische Kirche

Fr 20.07. 20.00 Jugendabend in Wieblingen
Sa  21.07. 14-18 Projektchorprobe in HD Werderstraße
So 22.07.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund
Do 26.07. 20.00 Gottesdienst Bezirksevangelist Lang
   in Wieblingen, Sandwingert 103
So 29.07.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 
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Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

SPD Baden-Württemberg positioniert sich mit 
eigener Programmnote zum Grundsatzprogramm
Auf dem Landesparteitag am 7.7.2007 im badischen Bühl stellte die 
SPD programmatische Weichen für die Zukunft. Mit einer eigenen 
Programmnote hat sich die Südwest-SPD inner- und außerpartei-
lich positioniert. Bereits im Vorfeld hatte der Landesvorstand die 
zahlreichen Anregungen und Anforderungen aus der Partei gesich-
tet und diskutiert. Viele der Vorstöße konnten in die Programmnote 
aufgenommen werden, die als Leitantrag in Bühl vorgelegt und von 
den fast 300 Delegierten mehrheitlich angenommen wurde. 
„Ein elementarer Bestandteil der Programmnote ist das Staats-
verständnis“, erklärte Ute Vogt. „Für uns ist Bildung, Sicherheit, 
soziale Sicherung sowie die Wahrung der natürlichen Lebens-
grundlagen und öffentlicher Infrastruktur die Kernaufgabe, die der 
Staat gewährleisten muss.“, ergänzte sie. In 3 Politikbereichen 
erhebt die Programmnote im Vergleich zum bisherigen Entwurf des 
Grundsatzprogramms konkretere Forderungen. Die Überwindung 
des dreigliedrigen Schulsystems, die Dezentralisierung der Ener-
giewirtschaft und das Bekenntnis zur Beibehaltung der Deutschen 
Bahn AG in öffentlichem Eigentum. 
Neben der Rolle des Staats ging es in den mehr als 300 Anträgen 
aus den Kreisverbänden, Ortsvereinen und Arbeitsgemeinschaften 
auch um die gerechte Gestaltung der Globalisierung, den Erhalt 
der Lebensgrundlagen und die nachhaltige Wertschöpfung.  Der 
SPD-Vordenker Erhard Eppler riet seiner Partei, die inhaltliche 
Auseinandersetzung mit der Union und nicht mit den Linken zu 
führen. „Wir müssen eine Alternative formulieren zum Marktradi-
kalismus.“ Er rechnet damit, dass sich die Union über die Frage 

DIE LINKE.

Gründung des Ortsverbands Schwetzingen 
der neuen Partei DIE LINKE.
Sehr geehrte  Mitglieder sowie Freunde und Mitstreiter der neuen 
LINKEN.,

hiermit lade ich im Namen des am 5. Juli gegründeten Kreisver-
bandes Heidelberg/Rhein-Neckar zur Gründung des neuen Orts-
verbandes Schwetzingen am 24. Juli 2007 um 19.30 Uhr ins 
Gasthaus Zur Traube, Schwetzinger Str. 18, in 68782 Brühl ein. 
Nach der historischen Gründung der Partei DIE LINKE. am 16. 
Juni in Berlin, soll nun auch die Arbeit in den Ortsverbänden begin-
nen, um flächendeckend die zentrale Botschaft der LINKEN in den 
Gemeinden zu verbreiten, dass DIE LINKE. glaubwürdig und willens 
ist, politische Lösungen jenseits der neoliberalen Irrlehren zu ver-
wirklichen, damit auch langfristig, effektive, und zukunftsweisende 
politische Fortschritte für diese und nachfolgende Generationen 
erzielt werden können. Dazu schlage ich folgende Tagesordnung 
vor:
1. Begrüßung durch den Kreissprecherrat  
2. Wahl der Versammlungsleitung/Protokollführung/ Feststellung der 
TO
3. Einleitungsreferat zum Gründungsparteitag 
        - Vorstellung der politischen Ziele der Partei DIE LINKE.
        - Diskussion der politischen Perspektiven
4.  Wahl der Wahlkommission
      Pause
5. Kandidatenvorstellung und Wahl des Ortsverbandssprecherrat
6. Aufteilung der Funktionen im Sprecherrat
7. Veranstaltung in den Gemeinden 
8. Verschiedenes 

Ich bitte um möglichst zahlreiches Erscheinen.
Torsten Heim, Kreissprecherrat
DIE LINKE. Kreisverband Heidelberg/Rhein-Neckar

Kirchliche Sozialstation

Urlaub von der Pflege

Kirchliche Sozialstation bietet Hilfe an 
„Wir können seit Jahren nicht mehr in Urlaub fahren“, bedauert 
die Tochter, die ihre  kranken Eltern betreut. Mit ihrem Mann 
zusammen meistert sie die ganze Zeit die Pflege der zu versor-
genden Eltern.
Aber immer öfter merkt sie, dass ihre Kräfte schwinden, dass sie 
nervöser und ungeduldiger wird. „Ich bin urlaubsreif“ denkt sie 
im Stillen, verdrängt diesen Gedanken aber, da sie die Eltern nicht 
alleine lassen will. 
Dabei gibt es eine Möglichkeit, die sogar von den gesetzlichen 
Pflegekassen unterstützt wird. Für den Fall, dass die pflegebe-
dürftige Person in der vertrauten Wohnung bleiben möchte, kann 
ein ambulanter Pflegedienst während des gesamten Urlaubs die 
Pflege übernehmen. 
Für diese sog. Verhinderspflege zahlt die Pflegekasse über einen 
Zeitraum von 28 Tagen 1432,-- Euro, unabhängig von der Pflege-
stufe. 
Jeder Pflegebedürftige hat pro Jahr vier Wochen lang Anspruch 
auf eine Ersatzpflegekraft, wenn die Angehörigen ausfallen, egal ob 
urlaubsbedingt oder krankheitsbedingt. 
Die Kirchliche Sozialstation Eppelheim bietet für diesen Zeitraum 
ihre Dienste an. Erfahrene, qualifizierte Fachkräfte versorgen Ihre 
Angehörigen – individuell nach Ihren Wünschen:  
z.B. Frühstück richten und Hilfe bei der Körperpflege
Mittagessen wärmen und Tisch decken
Abendbrot richten und bettfertig machen 
Für weitere Informationen steht Ihnen die Kirchliche Sozialstation 
gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns bitte an !!

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

„heillos zerstreiten“ werde, ob die Partei eine neoliberale Richtung 
einschlagen solle. „ Das Thema des 21. Jahrhunderts ist nicht der 
übermächtige Staat, der Staatsverfall ist das Thema. Der Staat des 
21. Jahrhunderts ist hilflos, machtlos und erpressbar.“, so Eppler. 
„Der Staat bleibt in seinen Funktionen und Aufgaben wichtig, denn 
alles was dem Markt übergebenwird, wird zur Ware. Also auch Bil-
dung, und Sicherheit. Kein Geld heißt miserable Ausbildung, sehr 
viel Geld eine ausgezeichnete Bildung. Und Sicherheit bleibt die 
Bringschuld des Staats, “ sagt er und lehnt z.B. private Gefäng-
nisse ab. Nach seinem Schlusswort: “Die Alternative zu Oskar 
Lafontaine ist einfach Seriosität“, dauerte der Beifall sehr lange.
Der Kreisverband Rhein-Neckar der SPD war mit 27 Delegierten 
am stärksten vertreten.
Die Delegationsleitung übernahm Renate Schmidt. Weiterhin 
war Eppelheim mit Elfi Thompson und Gisbert Kühner vertreten. 
Die von der Eppelheimer SPD eingebrachten Anträge zum 
vorsorgenden Sozialstaat und zum Thema prekäre Arbeit 
wurden in den Leitantrag übernommen und sind so Diskus-
sionsgrundlage auf dem Bundesparteitag in Hamburg. 
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Bambini
Am Samstag den 14.07.07 traf sich die erste Eppelheimer Mann-
schaft schon 8.15 Uhr auf dem Gelände der FT Kirchheim, zum 
Bambini-Spieltag des Jubiläumsturniers der FT. 
9.00 Uhr standen wir SG Hemsbach 1 gegenüber, Laura und Piet 
bildeten ein super Abwehr-Team und auch unser Keeper Kevin 
war wieder super drauf, weite Abschläge, Rettung auf der Linie 
und nicht zuletzt das 1:0 für Eppele!!! Der Gegner legte eins nach 
zum 1:1. Sammy hatte auch viele Chancen, auch Simon mit dem 
Abpfiff, aber leider ohne Treffer. 
Das zweite Spiel war gegen TSG Rohrbach 1, sehr große Spieler, 
man dachte gleich an F-Jugend...Simon in der Abwehr, auch da ein 
guter Job gemacht. Laura positionierte ihre Mitspieler gekonnt bei 
einer Ecke um sich. Dann fiel das erste Tor für Rohrbach, unsere 
Jungs hielten dagegen, erster Einsatz für Nic, auch als Jüngster 
auf dem Feld stand er seinen Mann und erledigte auch gleich einen 
Einwurf, super! Tim und Topas kämpften wie die Löwen, Tim auch 
super Torchancen, aber kein Teffer. Kevin hatte es einmal mit 3 
Gegnern gleichzeitig zu tun, hatte die Sicht versperrt und das Tor 
fiel, am Ende stand es 0:3 für die großen, unfair spielenden Rohr-
bacher. 
VfR Walldorf 1 war die letzte Partie, Paul, unser Co-Trainer aus 
den ersten Spielen, half jetzt auf dem Feld aus, schnell führen die 
Gegner mit 0:1, ein Freistoß von Simon brachte den Ausgleich, 
und trotz vielen guten Chancen stand es am Ende 1:3. Aber egal, 
der Zusammenhalt der Mannschaft war spitze und jeder gab sein 
bestes.
Kevin Riegler(Tor)(1), Tim und Nic Uebele, Topas Kronmüller, Piet Bufe, 
Simon Vetter, Sammy Rühle, Laura Schell, Mark André Heft, 
11.15 Uhr startete die zweite Eppelheimer Mannschaft ihr Turnier 
gegen TSV Pfaffengrund 1. Sebastian, guter Libero, selbst die 
anfängliche Nervosität machte ihm keine großen Probleme. Das 
Stellungsspiel ließ sehr zu wünschen übrig, es standen zeitweise 
3-4 Spieler auf einem Haufen, was die Gegner natürlich nutzten 
und ruck zuck mit 0:2 führten, so blieb es auch. Das Spiel der 
ASV/DJK erinnerte eher (O-Ton eines Elternteils) an Kaffeeklatsch 
statt Fußball... 
Beim nächsten Spiel gegen SpVgg Fort. Edingen 1 begann es gleich 
sehr gut, Anspiel-Toni-Tor. Auch Kevin blieb bei seiner Superlei-
stung von heut morgen. Die Häufchenbildung wurde weniger und 
schon lief es, Orkan kämpfte sich durch und Oskat trippelte duch 
die Gegner wie durch Slalomstangen und vollendete zum 2:0. Der 
letzte Treffer zum 3:0 Endstand gehörte Kevin. 
Bei der dritten Partie gegen VfB Leimen 1 waren die Jungs wieder 
ganz die alten, kämpften, hatten Chancen und Oskar traf zum 1:0. 
Die Gegner hielten aber dagegen und dank Kevin bekamen wir 
nur 2 Tore. Er war wirklich oft die letzte Rettung, super gehalten, 
Kevin!
Kevin Riegler(Tor)(1), Toni Kelava, Tugay und Orkan Cerbias, Eddy Musisch, 
Christoph Klenk, Oskar Wolf, Sebastian Schwenn, Sam Eckart, Drenit T... 

2x Bronze für Judoka des ASV Eppelheim
Pierre Butteweg trat beim traditionellen Bergstraßenturnier der U14 
in Hemsbach für den ASV Eppelheim an. 
Er konnte seinen ersten Kampf gegen Max Poser aus Tübingen 
klar nach Punkten gewinnen. Den zweiten Kampf musste er leider 
in der letzten Sekunde wegen einer Fehlentscheidung des Kampf-
richters an seinen Gegner aus Denzlingen abgeben. Danach trat er 
erneut gegen einen Kämpfer aus Tübingen, Moritz Kolb, im kleinen 
Finale an. Er gewann diesen wieder eindeutig mit der Höchstwer-
tung (Ippon) und holte somit die Bronzemedaille in der Gewichts-
klasse bis 34 Kilogramm..
Einen Tag vorher fanden ebenfalls in Hemsbach die offenen 
Baden-Württembergischen-Meisterschaften der Jugend U20 statt. 
Sabrina Butteweg konnte ihre Erwartungen, die sie sich für diesen 
Tag gestellt hatte, nicht ganz erfüllen, da sie sich in ihrem zweiten 
Kampf verletzte. Sabrina belegte am Ende den 3. Platz und erhielt 
somit auch die Bronzemedaille. Aufgrund ihrer Verletzung konnte 
sie am Bergstraßenturnier der U17 am Folgetag leider nicht teil-
nehmen. 

ASV Judo / Ju-Jutsu

Einladung zum Abteilungs-Grillfest
Die Judo-Abteilung des ASV Eppelheim lädt zum jährlichen Grillfest 
alle seine Mitglieder mit Familie und Freunden recht herzlich ein!
Am Sonntag, den 22.07.2007 findet ab 11 Uhr zum dritten Mal 
unser Sommergrillfest statt. Dieses Jahr wird der Veranstaltungs-
ort der Platz vor dem Dojo/Rhein-Neckar-Halle sein. Grillfleisch, 
Würstchen und Getränke werden von uns besorgt. Die Einnahmen 
kommen der Abteilungskasse zugute.
Um das leibliche Wohl vollständig sicherzustellen, bitten wir um 
zahlreiche Kuchen- und Salatspenden. Es liegt eine Liste im Dojo 
aus, in die sich die Teilnehmer eintragen können. Bitte tragt euch 
bei eurem Trainer in die Liste ein, damit wir besser den Einkauf 
planen können und bringt Teller und Besteck zum Grillfest mit!
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und ein Beisammensein in 
geselliger Runde außerhalb des Dojos.

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 23. Juli 
um 14.30 Uhr im Seniorentreff der Theodor-Heus-Schule.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

Vereine und Verbände

ASV  

www.ASV-Eppelheim.de

ASV/DJK Fußball
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BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Wandergruppe unterwegs am Wasser – ohne 
Schwimmweste oder Rettungsring!
Nachdem die Gruppe mit immerhin wieder 12 Teilnehmer(-n,-innen) 
unter Führung von Ilse Bührer den ersten Steilanstieg –die Treppe 
hinauf zum Wehrsteg – gemeistert hatte, wurden oben zunächst 
einige offenbar leseunkundige Radfahrer geärgert. Der Pulk wich 
bewusst nicht aus, denn vorschriftsmäßig muß oben der Drahtesel 
geschoben werden. Diese Verkehrslehrstunde verlief zwar nicht 
ohne Maulen, war aber pädagogisch äußerst wertvoll.
Kaum war man auf dem idyllischen Fußweg zwischen Wasser, 
Büschen und Bäumen entlang des Geländes des Heidelberger 
Reitvereins angelangt, kam von hinten sogar ein Motorradfahrer 
angeknattert – er wurde jedoch vor der geplanten Zurechtweisung 
ob seines grünen Overalls noch rechtzeitig als Freund und Helfer 
erkannt und deshalb als polizeilicher Geleitschutz dankbar akzep-
tiert.
Sehr nahrhaft ging es weiter. Links zum Ufer hin unzählige wilde 
Mirabellenbäume mit Massen von gelben und roten Bällchen, 
sehr viele schon abgefallen am Boden, und rechts zur Landseite 
hin bis zu drei Meter hohe Brombeerhecken mit ebenfalls schon 
reifen Früchten. Nun kam rechts der Tiergarten, der trotz hohen 
Gestrüpps manchen Einblick (Flamingo-Gehege) gewährte, dann 
folgten das Schwimmbad mit Musik-Club und die architektonisch 
gelungenen Gebäuderiesen des Wissenschaftsverlags Springer 
(nicht zu verwechseln mit dem Herausgeber eines geistig unter-
belichteten Groschenblatts) sowie der erstaunlich zahlreichen 
Sportplätze (manche hatten nicht gewusst, dass Heidelberg auch 
sportlich derart attraktiv ist: Olympia-Stützpunkt, Bundesleistungs-
zentrum). Dann wurde es einsamer: nur noch Wasser, blumen-
bedeckter Uferhang, Bäume und Sträucher, Pferdekoppeln. Bald 
war man an der Bio-Baumschule mit Hofladen und kurz darauf vor 
einem typisch toskanisch anmutenden Anwesen, das sich aller-
dings als hochnoble Hundepension herausstellte. Nun säumten 
abgeerntete Kirsch- und unwahrscheinlich reich tragende Nuss-
bäume den Weg mit wunderschönen Ausblicken auf die Hänge der 
Bergstraße bis zur Schwabenheimer Schleuse mit ihrem beträchtli-
chen Höhenunterschied.
Von hier aus war es nur noch ein Katzensprung bis zum Schwa-
benheimer Hof, der nach exakt 1 3/4 Stunden erreicht war. Auf 
der Terrasse war für die angemeldete Gruppe hübsch gedeckt.  
Bei schöner Sicht auf den hier ruhig fließenden Neckar und das 
gegenüber liegende Neckarhausen  mit seinem gedrungenen 
(Barock-)Kirchturm ließen sich die Wanderer das preiswerte sehr 
schmackhafte Tagesmenü und andere Speisen und Getränke 
munden. Die Mannschaft war restlos zufrieden, was auch die 
Bedienung freute.
Rund 14 Uhr ging es weiter in Richtung Ladenburg. Der Weg 
verlief jetzt etwas abseits des Neckars, da zwischen Fluss und 
ausgedehnten Weizen- und Maisfeldern das fast unberührte Natur-
schutzgebiet liegt. Nach einer weiteren Dreiviertelstunde war die 
Fähre zwischen Neckarhausen und Ladenburg erreicht und wurde 
sofort geentert, was einige Autofahrer leicht irritierte. Die Neckar-
querung gelang ohne Verluste!
Ab dem Neckarhäuser Schloss gab es fünf verschiedene Mög-
lichkeiten. Mit Ausnahme von zwei Teilnehmerinnen entschied 
sich die Gruppe für die kürzeste Variante und marschierte durch 
den gepflegten Schlosspark und herrliche Streuobstwiesen vorbei 
an blühenden Gärten nach Neu-Edingen. Und als man dort nach 
geringer Wartezeit die OEG bestieg, saßen darin schon die beiden 
Busfahrerinnen, die nach Seckenheim gefahren waren. So traf die 
Gruppe nach einer abwechslungsreichen Wanderung geschlossen 
wieder in Heidelberg ein. 
Fazit: Es muss nicht immer Wald und Höhenluft sein.

Ausschreibung für 

2. DJK Talentwettbewerb:
Am Samstag, den 21.7. organisiert die DJK Eppelheim - Abtei-
lung Judo - den 2. DJK Talentwettbewerb. 
Die teilnehmenden Kinder werden sich an insgesamt zwölf sport-
motorischen Tests messen. 
Der Wettbewerb besteht aus speziell an das Kindesalter angepas-
sten Tests:
3 Koordinations - Aufgaben, 
2 Schnelligkeits - Aufgaben, 
2 Schnellkraft - Aufgaben,
1 Beweglichkeits - Aufgabe, 
3 Kraftausdauer - Aufgaben und 
1 Ausdauer - Aufgabe.
Diese speziell entwickelte Testbatterie ist geeignet, motorische, 
konditionelle,...usw. Schwächen der Kinder zu erkennen und mit 
der entsprechenden Methodik zu kompensieren. Die Aufgaben 
sind geeignet für alle, egal aus welcher Sportart, und egal, ob das 
Kind vorher überhaupt schon Sport betrieben hat. 
Wann: Am Samstag den 21.7. Ankunft bis 9:30 Uhr,  Beginn um 
10:00 Uhr. 
Der Gesamtwettbewerb dauert ungefähr bis 14:00 Uhr.
Wo: DJK Sportanlage Boschstr. 10-12, 69214 Eppelheim.
Altersklassen: U10, U13 Kinder, Jahrgänge 2000 bis 1995 
(ausnahmsweise auch JG: 2001 und 1994). 
Wettkampfmodus: Kinder werden nach Gewicht und Alter 
in 4-6er Pools eingeteilt. Bei jeder Aufgabe/Test werden die 
Ergebnisse nach Alter und Geschlecht angepassten Tabellen in 
Punktwerte umgerechnet. (Für jede Altersklasse gibt es andere 
Tabellenpunktwerte)
Preise: Urkunde für 5. und 6. Plätze, Medaille für Plätze 1 bis 4 
und Pokal für Gesamtsieger der Ak. U11 (JG 2000-1998) und Ak. 
U13 (1997-1995)
Sportliche Leitung: Rok Kosir und Vanessa Rieger
Hinweise: Normale Sportausrüstung (Sportschuhe),  viel zu 
trinken. Bei heißem Wetter an Kopfbedeckung denken. 
Startgeld: 2 Euro pro Person
Anmeldung: bei Rok Kosir oder Vanessa Rieger;  Email: djk-judo-
eppelheim@gmx.de
Die Meldung ist auch vor Ort am Wettkampftag möglich
Der Ausrichter übernimmt keine Haftung!

DJK  - Judo

Kreismeisterschaften Ak.U14

DJK Judokas überraschend erfolgreichster 
Verein in Eschelbronn.
4 Kreismeistertitel, 4 mal 2. Platz, und 3 mal 3. Platz 
Für die junge DJK U14 Mannschaft, deren Kern noch aus den unter 
zwölfjährigen besteht, war es die erste KEM Ak. U14 überhaupt. 
Als Ziel hatte man sich gesetzt, erste Erfahrungen  in der höhe-
ren Altersklasse zu sammeln. Dieses Ziel war für die motivierten 
und herausforderungswilligen DJK Kinder jedoch noch zu niedrig 
gesteckt. Mit ihrer Motivation und zielorientierten Einstellung erziel-
ten sie ein überraschend gutes Ergebnis. Vier erste, vier zweite und 
drei dritte Plätze waren die Ausbeute und somit die Qualifikation 
Aller für die Bezirksmeisterschaft. Damit erreichten sie das beste 
Vereinsergebnis der diesjährigen EM U 14 des Rein-Neckar-Oden-
waldkreises und sind damit in der Saison 2007 auf Kreisebene der 
erfolgreichste Verein der Altersklassen U 10, U 12 und U 14. 
Eine tolle Entwicklung der jungen Judoabteilung. 
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Doppel-Leistungen von Florian Dürr und William Wille, die alle Spiele 
der Saison für sich entscheiden konnten. Weiter besonders hervor-
zuheben die astreine Spielbilanz von Lokalmatador William Wille, 
der alle Einzel der Meden-Runde für sich entscheiden konnte.

Walter Hartmann, Florian Dürr, William Wille, Markus Gast, Carsten 
Wiegand, Stefan Bitenc, Paulo Freitas (von links)

Die einzelnen Ergebnisse:  
Kreismeister wurden:
Magdalena Rausch –30Kg
Floriana Dulatahu –63Kg
Michael Weiß Mare –37Kg
Colin Otchere –46 Kg
Die Silbermedaille erlangten:
Margit Kanter –44 Kg
Gent Dulatahu –31 Kg
Tom Renz –34 Kg
Christian Oberdörfer –46Kg
Die Bronzemedaille erreichten:
Lena Liedtke – 48Kg
Fabian Enders –34 Kg
Marcus Hafner –37Kg

TRAININGSZEITEN FÜR ANFÄNGER: Dienstag um 16 Uhr 
bzw. Mittwoch um 17 Uhr (6-12 Jahre) und jeden Mittwoch 
bzw. Donnerstag um 16 Uhr (3 bis 6 Jahre) im DJK Sportheim 
Boschstr. 10-12. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen: Rok Kosir, Vanessa Rieger, 
Tel: 06223/865676  Email: djk-judo-eppelheim@gmx.de

Sommerfest
Am Samstag, 21. Juli 2007 begeht der Eppelheimer Tennis Club 
sein 40. Clubjubiläum. Unter der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Dieter Mörlein finden die Bezirksmeisterschaften statt. 
Ab 19 Uhr wird das traditionelle Sommerfest gefeiert mit einer 
Multimediapräsentation der Clubgeschichte. 
Weitere Höhepunkte des Abends sind die Players-Nite der Bezirks-
meisterschaften. Zur Musik aus den vergangenen 40 Jahren dürfen 
Jung und Alt das Tanzbein schwingen. 
Für kulinarische Köstlichkeiten sorgt das bewährte Team der Club-
gaststätte. 
Alle Gäste aus nah und fern lockt die traditionell wohl bestückte 
Tombola mit vielen attraktiven Preisen. Als Highlights locken ein 
Hubschrauberflug über Heidelberg oder 2 Freikarten zum Porsche 
Tennis Grand Prix in Stuttgart. 
Freunde, Nachbarn und Gäste sind herzlich willkommen.

Eppelheimer Tennisclub

ETC-Herren30 Badischer Meister – Aufstieg in 
die Baden-Württemberg-Liga
Aufstieg in die Baden-Württemberg-Liga: Durch einen punktge-
nauen 7:2-Sieg im Endspiel gegen Tiengen setzten die Herren30 
des Eppelheimer Tennis Clubs ihren Siegeszug durch die Spiel-
klassen des Badischen Tennis Verbandes fort. Mit diesem vierten 
Meistertitel in Folge spielen die kampfstarken Eppelheimer Herren 
nun in der dritthöchsten deutschen Spielklasse im Tennis, der 
Baden-Württemberg-Liga. Nach einer spannenden Saison mit 
fünf Spielen musste das letzte Spiel gegen die bis dahin knapp 
nach Punkten in Führung liegenden Tiengener Herren entscheiden. 
Die Vorgabe für die Eppelheimer lautete 7:2 für dieses Spiel. Und 
punktgenau wurde verwandelt: Nach den Einzeln lagen die Eppel-
heimer Löwen 5:1 bereits vorn. Ein Doppel war gewonnen und 
eins verloren. Im letzten Spiel konnten die Eppelheimer im 3. Satz 
noch das Match drehen und zum vorgegebenen Endstand von 
7:2 punkten. Den Aufstieg in die dritthöchste deutsche Spielklasse 
sicherte die geschlossene Mannschaftsleistung. Herausragend die 

Scheuerfest: „gemeinsam - miteinander“ 
singen, lachen, feiern!
Wenn man mit möglichst vielen Mitgliedern einer großen Sänger-
gemeinschaft ein Fest feiern möchte und dazu noch die Familien-
mitglieder einlädt, so hat man es in der Regel nicht einfach, einen 
geeigneten Ort, einen Raum, eine Halle zu finden, die dies zulässt. 
Anders beim Sängerbund Germania. Auf Einladung von Familie 
Stephan feiern wir jedes Jahr ein legendäres Fest - das Scheuerfest 
eben - das seinen Namen der Tatsache verdankt, dass Stephans 
auf ihrem Bauernhof eine Scheune besitzen, in der man locker - 
und dazu noch recht gemütlich! - eine stattliche Anzahl Menschen 
unterbringen kann. 

Auch dieses Jahr wieder, am Freitag den 8. Juli, nahmen wir die 
freundliche Einladung gerne an, und so traf sich des Abends eine 
bunte Schar im Alter von knapp eins bis weit über achtzig Jahren 
zum gemeinsamen Feiern. Eine große Familienfete eben, bei der 
zahlreiche Kinder gemeinsam auf dem Gelände des Bauernhofs 
spielten, wo die Chöre füreinander und miteinander musizierten 
und später einzelne die musikalische Umrahmung von Rolf Schim-
mer mit dem Akkordeon durch zum Teil spontane Einlagen berei-
cherten. Eine Zusammenkunft, bei der es reichlich Gelegenheit und 
Raum gab, sich zu unterhalten, sich  kennen zu lernen, gemeinsam 
zu singen und zu lachen. 
Und die Verpflegung erst! Deftiges satt: Grillhaxe, Braten und 
Schnitzel in rauen Mengen, abwechslungsreiche Salate dazu. Zum 
Nachtisch Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Und natürlich 

Sängerbund Germania
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Stallhasen kommen wieder aus dem Poseidon
Bei dem an diesem Wochenende stattgefundenen 10. Eppelheimer 
Stadtlauf konnten auch in diesem Jahr die Poseidon Läufer über-
zeugen. Einen starken Lauf über die 10km absolvierte Philip Gut 
vom BBC Team, der mit 35:02min sich den 3. Gesamtplatz sichern 
konnte, damit war er zugleich schnellster Eppelheimer (Stallhase). 
Und nur 2 Plätze hinter ihm konnte bereits sein Teamkollege Oliver 
Schubert ins Ziel laufen. Zusammen belegten Sie die Plätze 2 und 
3 in ihrer Altersklasse (TM20).
Auch die schnellste Eppelheimerin kam aus dem Poseidon, 
Susanne Haubner konnte sich im Ziel als schnellste Eppelhei-
merin feiern lassen. In ihrer Alterklasse (TW35) konnte außerdem 
noch den 2. Platz belegen. Eine gute Leistung zeigte auch Annika 
Langer, die einen Tag nach dem Heuwagenrennen auch noch den 
10km Lauf absolvierte und in ihrer Alterklasse (TW20) den 4. Platz 
belegen konnte.
Beim Jedermannlauf über die 3km konnten, die ebenfalls schon 
am Vortag am Heuwagen aktiven, Tanja Volk und Anita Walzel mit 
guten Leistungen überzeugen. Angefeuerte wurden sie bei heißen 
Temperaturen, wie alle Läufer, von den zahlreichen Poseidon-Fans 
an der Strecke.
Den Gesamtsieg über die 10km konnte sich der für den TV Schries-
heim startenden Luca Bongiovanni mit 32:50min sichern. Bei den 
Frauen gewann Nadine Bucci (Caps Team / TV Schriesheim) die 
Gesamtwertung.
Ergebnisse: http://www.asv-eppelheim.de/cms/iwebs/default.
aspx?mmid=2313&smid=9584

SG Poseidon

Frauen vor den Wagen gespannt
Dieses Wochenende war es wieder einmal soweit, das Eppelheimer 
Stadtfest „Happy Eppelheim“ fand mit dem mittlerweile zur Tra-
dition gewordenen Heuwagenrennen statt. Heuwagenrennen, da 
laufen Teams bestehend aus 5 Leuten eine Strecke von gut 800m 
mit einem mit Heuballen beladenen Wagen. Der gesamte Wagen 
hat dabei ein Gesamtgewicht von ca. 800kg, außerdem wird die 
Strecke um den Wasserturm von 4 Sandbunkern erschwert, durch 
die die Teams laufen müssen.
Das Ergebnis dieses Rennes war mal wieder ein Ausdruck der 
Stärke des Poseidons Eppelheims, konnten sie doch wie schon 
sooft in der Vergangenheit die überlegenen Sieger stellen. Mittler-
weile sollte der Verein, der Schwimmen, Triathlon und Radsport 
betreibt, wohl auch offiziell Heuwagenrennen in seine Satzung mit 
aufnehmen. 
Den Gesamtsieg konnte sich das Team „Sub3“ mit Torsten Pahl, 
Thomas Diener, Uwe Förster, Hartwig Rausch und Jürgen Brüstle 
sichern. Jedoch konnten die Titelverteidiger ihr gesetztes Ziel, die 
Strecke unter 3 Minuten zu bleiben, nicht ganz erfüllen, was wohl 
auch an den noch sehr heißen Temperaturen an diesem Tag  lag, 
mit 3:06 war die Zeit aber dennoch spitze.
Auch der 2. Gesamtplatz ging an den Poseidon, hier konnte sich 
das „Mixed-Team“ mit Oliver Schubert, Matthias Hausauer, Werner 
Breitenstein, Susanne Weber und Stefan Teichert durchsetzen. Sie 
blieben dabei nur gute 9 Sekunden über der Zeit ihrer Vereinska-
meraden. Beachtenswert ist dabei auf jeden Fall, dass sie ja als 
Mixed Team eine Frau noch an Bord hatten. Doch mit vereinten 
Kräften konnten sie so bis auf das eigene Herrenteam auch alle 
anderen Teams schlagen.
Ein Höhepunkt des Rennens war auch der Lauf der Damenmann-
schaft des SG Poseidons, wo die Damen um Annika Langer, Anita 
Walzel, Silke Seidler, Tanja Volk, Sandra Müller, Miriam Krönung, 
Andrea Kögel und Stefanie Kögel nicht nur eindrucksvoll den Heu-
wagen um die Strecke schoben, sondern auch noch gleichzeitig 
Moderator Thomas Sarközi auf den Wagen mitfahren ließen, der 

die „Ironmaiden“ vor den Wagen spannte und zu einer Superzeit 
und zum Sieg in in der Damenwertung führte.
Anfang September wird der SG Poseidon auch die Stadt Eppelheim 
in ihrer Partnerstadt Montebelluna (Italien) vertreten, wo ebenfalls 
ein großes internationales Heuwagenrennen stattfindet.

Unter Erfahrung abzuhaken
An diesem Wochenende fanden die  Deutschen Meisterschaften 
im Triathlon statt. In München traf sich die Triathlon Elite, um um 
die Meisterschaftsehren zu kämpfen. Vom BBC-Team Eppelheim 
war Philip Herold am Start, der in München seine erste richtige 
Bewährungsprobe unter der Créme de la Créme des deutschen 
Triathlonsportes zu bestehen hatte. 
Dabei standen die Vorzeichen vor dem Wettkampf schon ehr 
schlecht für das Eppelheimer Nachwuchstalent, denn nur wenige 
Tage vor dem Wettkampf zog er sich beim Training einen Bänder-
anriss zu. Trotz dieser Behinderungen stellte er sich dem Aben-
teuer Deutsche Meisterschaft. 
Gleich beim 1,5 km langen Schwimmen sollte er feststellen, dass 
dies heute ein ganz anderes Feld ist als er es bis jetzt gewohnt war. 
Aus den Ligarennen durchaus mit „Prügeleien“ im Wasser bekannt, 
stellte er bald fest, es geht auch noch eine Nummer schlimmer, 
was den durchaus schwimmstarken Philip Herold aus dem Takt 
brachte. Weshalb er sich vielleicht auch beim Schwimmausstieg 
noch den Kopf an den Stufen anschlug.
Trotz dieses ersten Rückschlages fand er dann doch noch eine 
gute Radgruppe, wo er auf den ersten der 50km versuchte, etwas 
nach vorne zu fahren. Doch dann kam der nächste Rückschlag 
für ihn, es brach eine Speiche seines Rades. Zum Glück konnte er 
das Rennen zwar fortsetzen, jedoch war ein weiteres Aufholen so 
nicht möglich.
Auf dem abschließenden 10km Lauf lies ihn zwar sein Bänderan-
riss relativ gesehen in Ruhe, dafür musste er sich aber mit Magen-
krämpfen herumplagen. Am Ende kämpfte Philip Herold sich aber 
tapfer ins Ziel und konnte es immerhin noch mit Platz 90 unter die 
Top 100 von Deutschlands Elite Triathleten schaffen. Auf jeden Fall 
war er nach dem Rennen um einige Erfahrungen reicher.
Den Sieg an der Spitze konnte sich Jan Frodeno (Hansgrohe Team 
Schwarzwald) vor Maik Petzold und Claude Eksteen (beide ASICS 
Team Witten) sichern.

Einladung zum Kaffee-Nachmittag
Am Samstag, den 28.07.07 findet unser diesjähriger Kaffee-Nach-
mittag ab 15 Uhr, wie üblich bei unserer Gemeinschaftsleiterin, 
Frau Schenkel in der Albert-Schweitzer-Str. 54 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder mit ihren Familienangehörigen und 
Freunden herzlich eingeladen.
Anschließend ist gemütliches Beisammensein angesagt.
Bitte Kaffeegedecke mitbringen.
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen. Kuchen können 
auch abgeholt werden.
Es lädt herzlich ein: Die Vorstandschaft der Siedlergemeinschaft 
Eppelheimer Stadtanzeiger Waltraud Schenkel

Siedlergemeinschaft

TVE-Geschäftsstelle
Ab dem 23.7.07 bis 31.8.07 ist die Geschäftsstelle, Kirchheimer 
Straße,  des Vereins geschlossen.
In dringenden Angelegenheiten bitte eine e-mail an Ingrid Müller 
schicken. Ingrid.Mueller@tve-leichtathletik.de

80 Jahre TVE Jubiläums-Fest 

am Sonntag 22. Juli 2007
Einladung zu Sport, Spiel, Spass und Unterhaltung  auf dem TVE 
Sportplatz, Kirchheimer Str. 100
- 10:00 Uhr Weißwurstfrühstück mit Heidelberger Blasmusikanten, 
- 10:30 Großfeldhandball und   
- ab 14:00 Kinderolympiade mit Siegerehrung und Medaille!

Turnverein Eppelheim

flankiert von (zum Teil hochprozentigen, lecker selbstgebrannten) 
anregenden Getränken aller Art. Es fehlte wirklich an nichts!
Es war ein herrlicher Abend, der wieder einmal bewies, dass Sän-
gerinnen und Sänger aller Couleurs besonders harmonische und 
lebensfrohe Menschen sind.
Vielen Dank an die Familie Stephan nochmals auf diesem Wege 
– wir kommen nächstes Jahr gerne wieder, wenn wir dürfen!?
Falls Sie Lust bekommen haben, auch mit uns zu feiern, dann soll-
ten Sie auch gerne singen und möglichst bald in eine Probe eines 
unserer Chöre kommen. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.sbge.de
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  Fr 20.07. bis So 29.07.2007
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

Fr 20. Juli ab 18 Uhr Eichenfest Dietr.-Bonhoeffer-Gymnasium Dietr.-Bonhoeffer-Gymnasium

Sa 21. Juli 8-15 Uhr Flohmarkt Parkplatz RNH Peter Wehr

14-18 Uhr Sommerfest: „Im wilden Westen bei Cowboys und
Indianern“ Daimlerstraße KiGa Sonnenblume

So 22. Juli ab 10 Uhr 80 Jahre TVE - Jubiläumsfest TVE Sportplatz TVE

Mo 23. Juli 14.30 Uhr Treffen mit Freunden Komm. Seniorentreff AWO

Sa 28. Juli 15 Uhr Kaffee-Nachmittag Alb.-Schweitzer-Str. 54 Siedlergemeinschaft

Ausstellungen

24.06.-03.08. zu den 
Öffnungszeiten Oskar Rug - „Zyklus blau“ Galerie im Rathaus Kulturkreis, Stadt

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Tag der offenen Tür an der Musikschule
Jetzt anmelden zum neuen Schuljahr
Am Sonntag, dem 22. Juli 2007 veranstaltet die Musikschule von 14–17 Uhr 
ihren diesjährigen Tag der offenen Tür im Kulturzentrum Schwetzingen.
Nach der Eröffnungsveranstaltung, einem Schülerkonzert um 14 Uhr mit 
Thema: „Musik für Schlag- und Blasinstrumente“, haben Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene ab 15 Uhr die Möglichkeit, Instrumente unter 
qualifizierter Anleitung auszuprobieren, Fragen zu Unter richt, Instrumenten-
beschaffung, Kosten u. v. a. m. zu stellen. Auch werden Anmeldungen für 
das ab Oktober beginnende neue Schuljahr 2007/2008 entgegengenom-
men. Neben der be währten Anmeldungsberatung im Foyer stehen für viel-
seitige Informationen in den Fach räumen der Musikschule über drei Etagen 
Lehrer folgender Fächer zur Verfügung: Musik für Eltern und Kind ab dem 6. 
Lebensmonat, Musikalische Früherziehung für 4-Jährige, Grund ausbildung 
für 6-Jährige, Musiktherapie in allen Altersgruppen, Block- und Querflöte, 
Oboe, Klarinette, Fagott, Saxofon, Trompete, Tenorhorn, Posaune, Akkor-
deon, Klavier, Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass, Gitarre, E-Gitarre, 
Mandoline, Harfe, Schlagzeug, El. Orgel, Keyboard und Gesang.
Zum neuen Schuljahr werden wieder neue Kurse des Instrumentenkarus-
sells angeboten. 
Da das teilnehmerbegrenzte Schnupperangebot für Kinder ab 6 Jahren all-
jährlich sehr schnell ausgebucht ist, sollten sich Entschlossene beim Tag 
der offenen Tür zur Sicherung ihres Karussellplatzes unbedingt anmelden. 
Kinder im Instrumentenkarussell durchlaufen in Gruppen mit maximal 6 
Teilnehmern folgende Stationen: Block- und Querflöte, Violine, Violoncello, 
Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Oboe, Trompete, Posaune und Klarinette.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Besuchen Sie die Musikschule auf der Homepage www.musikschule-
schwetzingen.de. Hier finden Sie aktuelle Informationen sowie die Fotos 
vom diesjährigen Preisträgerkonzert.

Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Der Chor der Evangelischen Studierendengemeinde lädt zum 
Ende des Sommersemesters ein zu einem sommerlichen Kon-
zertabend unter dem Titel „Oh Donna Clara. Rhythm, Jazz & 
Harmonists“. 
Das Heidelberger Konzert findet am Sonntag, den 22. 06.07 um 
20 Uhr in der Peterskirche statt. Bereits am Samstag, den 21. 
Juli gibt es Gelegenheit den Chor in der Kath. Kirche Lobenfeld 
zu hören. 
Karten: 10,00 Euro (ermäßig 6,00 Euro)
Kartenvorverkauf: Zigarren Grimm, RNZ, ESG (Plöck 66, Heidel-
berg, 056221/163230)

Chor der Ev. Studierendengemeinde

Jugendtour Paris-Berlin
Während der französischen Woche zur Verkehrssicherheit vom 
13. bis 20. Oktober 2007 findet die 6. Jugendtour Paris-Berlin 
statt. Sie richtet sich an Jugendliche aus Deutschland und Frank-
reich im Alter von 18-25 Jahren. Die Ausschreibung und der Bewer-
bungsbogen sind unter www.parisberlin2007.org verfügbar.

Deutsch-Französisches Jugendwerk

Hermann-Martin-Gedächtnis-Handball-Turnier 
„Wir wollen natürlich den Turniersieg vom letzten Jahr wiederho-
len“, gab der Heidelberger Altstadtrat Christoph Nestor vor. Und 
seine Mannschaft, die „Grünen Jungs“ siegte dann auch im End-
spiel. „Sechsmal in den letzten 8 Jahren haben wir den Hermann-
Martin-Pokal geholt“, betonte Felix Kurz. Eine tolle Leistung der 
Mannschaft. Zumal es ihnen auch in diesem Jahr keineswegs 
leicht gemacht wurde.
Zehn Teams kämpften um die Hermann-Martin-Trophäe. Davon 
vier Neulinge: Feuerwehr Sandhausen, Fa. Prominent, „Lucky Loo-
sers“ und ASV Eppelheim (erhielt den Fairness-Pokal).
Schon in der Zwischenrunde musste auf Grund von Punkt- und 
Torgleichheit ein 7-Meter-Schießen zwischen der Feuerwehr 
Sandhausen und dem „Gemischten Doppel“ die Finalteilnahme 
entscheiden. Das „Gemischte Doppel“ gewann 4 : 2. 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr

Auch das Endspiel ging in die Verlängerung. Schließlich gewannen 
die „Grünen Jungs“ mit 16 : 12 gegen das „Gemischte Doppel“. 
Dritter wurde die Feuerwehr Sandhausen.
Den Pokal und die weiteren Preise überreichten danach Handball-
Abteilungsleiter Dietmar Fischer und die Urenkel Hermann Mar-
tins, Johannes und Simon Stroh. Die Familie Stroh stiftete auch 
sämtliche Preisgelder.
Danach war „Partytime“ mit DJ Robert. Man vergnügte sich und 
saß bei Bier und Wein gemütlich beisammen bis weit nach Mitter-
nacht.
„Es war ein schönes , harmonisches Turnier. Ich bin hochzufrie-
den wie auch die Mannschaften, mit denen ich gesprochen habe“, 
äußerte sich Mitorganisator Rainer Herb.

Galerie im Rathaus

Die Ausstellung  „Zyklus 
Blau“ mit Bildern von 
Oskar W. Rug ist noch 
bis 11. August zu den 
Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu sehen.
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ADFC

Weitere Informationen

Ferienjob frei?
Die Sommerferien beginnen bald - Schüler und Studenten suchen 
nach Ferienjobs. 
Der Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit in Heidelberg würde 
den Interessenten gerne eine größere Auswahl anbieten und bittet 
deshalb die Betriebe, ihren Bedarf jetzt zu melden.
Die zentrale Rufnummer zu den Arbeitsvermittlern hier vor Ort 
lautet: (0 18 01) 66 44 66, Kontakt aber gerne auch per E-Mail: 
Heidelberg.Arbeitgeber@arbeitsagentur. 
Es stehen Interessenten mit unterschiedlichsten Vorkenntnissen 
zur Verfügung. 
Betriebe können durch das Angebot von Ferienjobs z.B. personelle 
Engpässe überbrücken, Schüler und Studenten einen Einblick in 
die Berufswelt ermöglichen oder langfristiger gesehen auch die 
Weichenstellungen für die Besetzung künftiger Ausbildungsplätze 
vorbereiten.
Offene Stellen werden im Internet unter www.arbeitsagentur.de in 
der Jobbörse (Stichwort „Studentenjob/Ferienjob“) veröffentlicht. 

Agentur für Arbeit

Noch Plätze frei.......
Der ADFC veranstaltet auch dieses Jahr wieder die bekannte Som-
merfreizeit.
Die  11-16 Jährigen fahren diesmal  von Heidelberg aus am 28. Juli 
mit dem Zug und dem Fahrrad in den Schwarzwald nach Titisee, in 
den darauf folgenden Tagen in Richtung Bodensee.
Die 8-11 jährigen fahren von Heidelberg am 29. Juli mit dem Zug 
und dem Fahrrad nach Singen. In Schaffhausen treffen sich beide 
Gruppen um die weitere Tour gemeinsam zu verbringen.
Einen längeren Aufenthalt haben sie in Bodman. Dort wird ein Pro-
jekt erarbeitet,  nach dem Erkunden der Umgebung in Kleingruppen 
und dem Ausprobieren verschiedener Aktionen wie Schwimmbad, 
Hochseilgarten, Kletterhalle,... wird ein Radwanderführer für Kinder 
und Jugendliche erstellt. Danach führt die Tour nach Friedrichs-
hafen, von wo aus es am 5. August mit dem Zug wieder nach 
Heidelberg zurück geht.
Mehr Informationen gibt es im Internet unter www.adfc-bw.de/hei-
delberg oder unter Telefon: 06202-128819.

Vorteile durch frühzeitige Meldung
Was ist zu tun, wenn Arbeitsende bekannt wird?
Arbeitnehmer deren Arbeitsverhältnis endet, müssen sich unver-
züglich melden und können den ersten Schritt jetzt auch telefo-
nisch erledigen!
Die erste Kontaktaufnahme kann nicht nur persönlich, sondern nun 
auch telefonisch erfolgen. Die Service-Nummer ist: 01801-555 
111 (3,9 Cent aus dem dt. Festnetz).
Bei diesem ersten Kontakt wird dann ein Termin für das Gespräch 
mit dem Arbeitsvermittler vereinbart, bei dem die vorgeschriebene 
persönliche Meldung nachgeholt wird. Der Anrufer kann so 
einen Weg zur Agentur einsparen.
Derzeit ist geregelt, dass sich Arbeitnehmer spätestens 3 Monate 
vor dem Ende des Arbeitsverhältnisses bei der Agentur für Arbeit 
melden müssen. Wer erst später von der Kündigung erfährt, muss 
dies spätestens 3 Tage nach Zugang der Kündigung mitteilen – 
ansonsten sind Kürzungen beim Arbeitslosengeld zu erwarten! 

AVR

Bäume und Sträucher behindern Müllautos
Bäume und Sträucher, die auf den Gehweg oder die Straße rei-
chen, behindern verstärkt die Müllabfuhr. Zum Einen gibt es Pro-
bleme, mit den Entsorgungsfahrzeugen durch die betreffenden 
Straßen zu kommen, zum Anderen besteht die Gefahr, dass der 
Hydraulikschlauch an den Fahrzeugen abgerissen wird. Dies hat 
eine sofortige Unterbrechung der Leerungstour und unnötige 
Reparaturkosten zur Folge. 
Neben der Beschädigung der Entsorgungsfahrzeuge besteht auch 
eine erhöhte Unfallgefahr, da die Sicht stark behindert ist, wenn der 
Außenspiegel eingeklappt werden muss, da ein anderes Durch-
kommen nicht möglich ist. 
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Krei-
ses mbH bittet daher sowohl die Gemeinden als auch die Grund-
stückseigentümer darauf zu achten, dass Bäume und Sträucher 
regelmäßig zurückgeschnitten werden, so dass der Verkehr nicht 
behindert wird.

Neu ist, dass jetzt diese erste Meldung auch telefonisch möglich 
ist. Dabei werden bereits die wichtigsten Angaben zum beruflichen 
Profil aufgenommen. Wenn jemand sein „Bewerberprofil“ gleich 
detailliert beschreiben möchte, kann dies ebenfalls bereits per 
Telefon erfolgen. 
Zunehmend wird auch die Möglichkeit genutzt, das Profil selbst 
unter www.arbeitsagentur.de einzugeben. Dies ersetzt aber nicht 
den Termin bei der Arbeitsvermittlung.
Es geht aber nicht alleine darum, die vorhandenen Regelungen zu 
beachten, um Sanktionen zu vermeiden.
Wichtig ist insbesondere, dass die Arbeitsvermittlung so 
früh wie möglich eingeschaltet wird, damit die Arbeitssuche 
unterstützt wird. 
Es erfolgt eine zügige Klärung der Situation und die Einschätzung 
der Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Weiter wird abgesprochen, 
welche konkreten Aktivitäten anstehen und was zu beachten ist. 
So werden die Voraussetzungen verbessert, um im günstigsten Fall 
den Eintritt der Arbeitslosigkeit ganz zu vermeiden und eine andere 
Tätigkeit anzutreten, oder aber zumindest die nächsten erforderli-
chen Schritte – wie zum Beispiel die Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen,  Einplanung von möglichen Kursangeboten oder die 
Zusammenstellung der Antragspapiere für das Arbeitslosengeld 
– schnellstmöglich einzuleiten.

Azubi 2008 beim Rhein-Neckar-Kreis
Für das kommende Ausbildungsjahr bieten wir aufgeweckten 
jungen Leuten mehrere Ausbildungsplätze in folgenden Berufen 
an:
- Bachelor of Arts (Beamter/in im gehobenen Verwaltungsdienst)
- Verwaltungsfachangestellte/r
- Fachangestellte/r für Bürokommunikation
- IT-Systemelektroniker/in
- Vermessungstechniker/in
- Straßenwärter/in
- Forstwirt/in
Ist Ihr Interesse an einer vielseitigen und abwechslungsreichen Auf-
gabe bei einem der größten kommunalen Arbeitgeber im Rhein-
Neckar-Raum geweckt? 
Dann bewerben Sie sich jetzt bis zum 15. Oktober 2007 mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) beim Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis, Haupt- und Personalamt, Postfach 10 46 80, 
69036 Heidelberg
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt einge-
stellt.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet auf der Seite www.
rhein-neckar-kreis.de Stichwort: Ausbildungsplätze oder von 
Herrn Böbel Tel.: 06221/522-1211.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Tag der offenen Tür
Das Regierungspräsidium Karlsruhe, Rondellplatz, (Ettlinger Tor, 
Karl-Friedrich-Straße17) veranstaltet am Samstag, 21. Juli 2007 
von 11 bis 17 Uhr einen Tag der offenen Tür. Die breite Palette der 
vielseitigen Tätigkeiten wird präsentiert. Für Unterhaltung und das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 

Regierungspräsidium


